
Workshop
mit
Frank
Stern

Stereotypen zerfallen in Bilder, und die antisemitischen Stereotypen 

deuten auf die unterschätzte Wucht und Macht der Bilder. Unterschätzung 

meint hier – und dazu wird Frank Stern mehr sagen – die fehlenden Reak-

tionen von Intellektuellen, Medienpersonen und eben auch AkademikerIn-

nen auf die Bilder, durch die das antijüdische Sentiment sozialisiert wird.

Im Workshop werden visuelle Materialien aus Printmedien und Spielfilmen 

analysiert und diskutiert. Dabei soll es um die historisch und ästhetisch 

kontextualisierte Bedeutung, Rolle und Wirksamkeit antisemitischer Visu-

alierungen gehen.

Prof. Frank Stern: seit 2004 Leiter des Schwerpunkts Visuelle Zeit- und 

Kulturgeschichte am Institut für Zeitgeschichte, Historisch-kulturwissen-

schaftliche Fakultät an der Universität Wien. Davor Leiter des Zentrums 

für deutsche und österreichische Studien an der Ben Gurion Universität 

des Negev in Israel. Gastprofessuren in den USA, Deutchland, Österreich; 

2013 Franz-Rosenzweig-Gastprofessur an der Universität Kassel.

Forschungs-, Lehr- und Publikations-Schwerpunkte: Zeitgeschichte des 

20. Und 21. Jahrhunderts, Jüdische Kulturgeschichte, Israelische Kultur 

und Geschichte, Visuelle Zeit- und Kulturgeschichte, Filmgeschichte und 

Ästhetik des deutschsprachigen und internationalen Films im historischen 

Kontext, deutschsprachiges Filmexil und Film Noir, internationaler jüdi-

scher Film heute, Filmische Adaptionen literarischer Werke, Defa-Film. 

Kurator von Filmretrospektiven zum deutschsprachigen und israelischen 

Film sowie zu Themen der jüdischen Lebenswelten, politische Bildung mit 

Schwerpunkt NS-Herrschaft und Antisemitismus. Beratung bei Drehbuch- 

und Filmprojektentwicklung. Vorstand des Jüdischen Filmclubs Wien. 

Grafik: vermutlich Lea Grundig, im Netz gefunden unter: http://commons.

wikimedia.org/wiki/File:Lea_Grundig_-_New_Zincography.jpg

GESTALTUNG Georg Reinhardt

Johanna Schaffer und Kai Pfeiffer laden ein!

Im Rahmen des von Kai Pfeiffer geleiteten Stereotypen-Schwerpunkts in der Illuklasse an der Kunsthochschule Kassel im WS 13/14:

Visuelle antisemitische

Stereotypen heute

MONTAG, 16.12.2013

13 – 16 UHR Illuklasse


